
HEINRICH VON MORUNGEN: LIED I – STROPHE 1

Si ist ze allen êren ein wîp wol erkant,

schoener gebaerde, mit zühten gemeit,

 sô daz ir lop in dem rîche umbe gêt.

alse der mân wol verre über lant

5 liuhtet des nahtes wol lieht unde breit,

sô daz sîn schîn al die welt umbevêt,

Als ist mit güete  umbevangen diu schône.

des man ir jêt,

si ist aller wîbe ein krône.


